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Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Januar 2009 (Ländervergleich): 
5,794 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
3,489 Millionen registrierte Arbeitslose – 170.000 (4,7%) weniger als im Januar 2008 
Veränderungsraten in den Ländern (Januar 2008 – Januar 2009): 

Männer und Frauen: –9,5% in Sachsen-Anhalt bis +4,0% (!) in Baden-Württemberg 
Frauen: –14,2% in Sachsen-Anhalt bis –2,7% in Hamburg 
Männer: –5,8% in Berlin bis +12,7% (!) in Baden-Württemberg 

63,6% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert: 
Anteil der SGB II-Arbeitslosen reicht von 43,6% in Bayern bis 80,0% in Berlin 

Hinweise: 1. Zur Dynamik der Veränderung der Veränderungsraten der Zahl der arbeitslosen Frauen 
und Männer (im Vorjahresvergleich) siehe Seite 9! 2. Die Tabellen 2 und 3 (S. 6 und 7) enthalten 
aktuelle Ländervergleiche zur Verteilung der registrierten Arbeitslosen auf die beiden Rechts-
kreise (SGB III und SGB II) (Tabelle 2) und zu den Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und 
Arbeitslosen im Rechtskreis SGB II (Hartz IV). (Tabelle 3). � 

Im Januar 2009 wurden von der Statistik der BA insgesamt 3,489 Millionen Arbeitslose registriert, 
4,7% bzw. 170.000 weniger als im Januar 2008. Von diesen 3,489 Millionen Arbeitslosen waren 1,268 
Millionen (36,4%) im Rechtskreis SGB III und 2,220 Millionen (63,6%) im Rechtskreis SGB II 
(Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2 mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeit-
suchende waren im Januar 2009 insgesamt 5,666 Millionen Frauen und Männer registriert. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten 1,117 Millionen (arbeitslose und nicht arbeitslose) 
Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,788 
Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der angeblich etwa 97.000 sog. 
Aufstocker (gleichzeitiger Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Januar 2009 
etwa 5,794 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB 
III) bzw. Arbeitslosengeld II. (Anm.: rechnerisch ergeben sich 111.000 sog. Aufstocker.) � 

Ländervergleich (Januar 2008 - Januar 2009) 
- In den zehn westdeutschen Ländern (Westdeutschland) wurden 3,2% (76.000) weniger Arbeits-

lose registriert als im Januar 2008. In den sechs ostdeutschen Ländern (Ostdeutschland) wurden 
7,4% (94.000) weniger Arbeitslose registriert. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Januar 2008 – Januar 
2009) reichen von –9,5% in Sachsen-Anhalt (Rang 1) und –7,9% in Brandenburg (Rang 2) bis 
-0,7% in Rheinland-Pfalz (Rang 15) und +4,0% in Baden-Württemberg (Rang 16).  

 >>> 
                                                           
1 bereinigt um die Zahl von etwa 97.000 (bzw. rechnerisch 111.000) Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker").  
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- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen!) reichen im Januar 2009 von 
4,7% in Baden-Württemberg bis 15,4% in Mecklenburg-Vorpommern. 

- 63,6% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Januar 2008: 
66,2%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 43,6% in Bayern und 51,5% in Baden-Württemberg bis 79,2% in Bremen und 80,0% 
in Berlin. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, S. 6) 

- Im Januar 2009 hatten 4,788 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Zum selben Zeitpunkt waren 2,220 Millionen Frauen und Männer 
als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 46,4%. (Januar 
2008: 47,2%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosen-
geld II-Empfänger/innen von 38,7% in Hamburg und 43,3% in Baden-Württemberg, Saarland 
und Bayern bis 50,0% in Sachsen und 50,1% in Brandenburg. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, S. 7; 
spätere integrierte Auswertungen zu Leistungsbezug und Arbeitslosigkeit zeigen, dass diese 
Quoten unter diesen zeitnah berechneten Quoten liegen; z.B. August 2008: zeitnah berechneter 
Bundesdurchschnitt 44,7%, nach Wartezeit von drei Monaten berechnet 43,8%) 

Frauen 
-  Die Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen ist in der Bundesrepublik Deutschland im Vorjahres-

vergleich (Januar 2008 – Januar 2009) mit –9,2% im vierzehnten Monat in Folge stärker gesunken 
als die Zahl der arbeitslosen Männer (-0,5%). (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland: 
-11,3%; Westdeutschland: -8,1%). (Tabelle 1a/Abbildung 1a, S. 4; Anmerkung zu Januar 2008 
beachten!) Zur Entwicklung der Veränderungsraten vergleiche die Abbildung 5 (S. 9) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Januar 2009 45,6%. (Januar 2008: 49,3%) Der Anteil der Frauen reicht im Januar 2009 
in den 16 Ländern von 43,1% in Berlin bis 47,6% in Baden-Württemberg. (Januar 2008: von 
42,8% in Berlin bis 51,6% in Baden-Württemberg) 

 - Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den Ländern reichen von 
–14,2% in Sachsen-Anhalt (Rang 1) bis –2,7% in Hamburg. (Rang 16) 

 - Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle weiblichen zivilen Erwerbspersonen!) reicht im Januar 
2009 von 4,7% in Bayern bis 14,5% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 8,1%) 

Männer 
- Die Zahl der arbeitslosen Männer lag in der Bundesrepublik Deutschland im Vorjahresvergleich 

(Januar 2008 – Januar 2009) nur noch 0,5% unter dem Vorjahreswert (Januar 2008). (Verände-
rungsraten Männer: Ostdeutschland: -3,8%; Westdeutschland: +1,3%) (Tabelle 1b/Abbil-
dung 1b, S. 5 Anmerkung zu Januar 2008 beachten!) Seit März 2007, als eine Veränderungsrate 
von –21,9% im Vorjahresvergleich berichtet wurde, hat sich der relative Rückgang der registrierten 
arbeitslosen Männer, zuletzt extrem beschleunigt, verlangsamt. Die Veränderungsrate von –
0,5% (Januar 2008 – Januar 2009) ist die schlechteste seit November 2005. (vergleiche dazu auch 
die Abbildung 5, S. 9) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den Ländern reichen von 
–5,8% in Berlin (Rang 1) bis +12,7% (!) in Baden-Württemberg. (Rang 16) In sechs Ländern 
wurden im Januar 2009 mehr arbeitslose Männer registriert als im Januar 2008. 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reicht im Januar 
2009 von 4,7% in Baden-Württemberg bis 16,2% in Mecklenburg-Vorpommern. (Bund: 8,5%) � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Januar 2009 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Dezember 2008 bis Mitte Januar 2009) um 387.000 gestiegen, deutlich 
stärker als im Januar der beiden Vorjahre. (vgl. Abbildung 4, S. 8) Die Zahl der Arbeitsuchenden 
stieg (!) im Januar 2009 im Vergleich zum Vormonat um 64.500 auf 5,666 Millionen. Im Januar 2008 
sank (!) die Zahl der Arbeitsuchenden um 51.400. �   
 Fortsetzung auf Seite 3 von 9 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2009

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote*** !!

Jan 2008 Jan 2009 absolut in v.H. Jan 2009   

1 Sachsen-Anhalt  200.475 181.450 -19.025 -9,5% 14,6   

2 Brandenburg  199.074 183.261 -15.813 -7,9% 13,6   

3 Mecklenburg-Vorpommern  145.900 134.817 -11.083 -7,6% 15,4   

4 Sachsen  320.354 296.868 -23.486 -7,3% 13,7   

5 Thüringen  158.298 147.289 -11.009 -7,0% 12,3   

6 Niedersachsen  343.022 319.658 -23.364 -6,8% 8,1   

7 Bremen  39.592 36.902 -2.690 -6,8% 11,5   

8 Saarland  41.284 38.823 -2.461 -6,0% 7,6   

9 Berlin  252.320 238.652 -13.668 -5,4% 14,2   

10 Bayern  348.167 330.597 -17.570 -5,0% 5,0   

11 Hessen  222.593 214.832 -7.761 -3,5% 6,9   

12 Nordrhein-Westfalen  807.835 780.915 -26.920 -3,3% 8,7   

13 Schleswig-Holstein  119.012 115.149 -3.863 -3,2% 8,1   

14 Hamburg  77.211 76.179 -1.032 -1,3% 8,5   

15 Rheinland-Pfalz  131.386 130.405 -981 -0,7% 6,3   

16 Baden-Württemberg  252.774 263.008 +10.234 +4,0% 4,7   

Westdeutschland*  2.382.876 2.306.468 -76.408 -3,2% 6,9   

5 ostdeutsche Länder*  1.024.101 943.685 -80.416 -7,9% .

Ostdeutschland **  1.276.421 1.182.337 -94.084 -7,4% 13,9   

Bundesrepublik Deutschland  3.659.297 3.488.805 -170.492 -4,7% 8,3   

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0109  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2009

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote*** !!  

Jan 2008 Jan 2009 absolut in v.H. Jan 2009   

1 Sachsen-Anhalt  98.064 84.158 -13.906 -14,2% 14,2   

2 Sachsen  156.042 135.725 -20.317 -13,0% 13,2   

3 Thüringen  78.111 68.603 -9.508 -12,2% 12,1   

4 Mecklenburg-Vorpommern  68.945 60.706 -8.239 -12,0% 14,5   

5 Brandenburg  93.755 82.576 -11.179 -11,9% 12,9   

6 Bayern  162.195 143.445 -18.750 -11,6% 4,7   

7 Saarland  19.945 17.673 -2.272 -11,4% 7,6   

8 Niedersachsen  165.742 146.898 -18.844 -11,4% 8,0   

9 Bremen  18.091 16.527 -1.564 -8,6% 11,0   

10 Hessen  107.567 99.509 -8.058 -7,5% 6,9   

11 Nordrhein-Westfalen  389.140 360.614 -28.526 -7,3% 8,8   

12 Rheinland-Pfalz  63.505 59.107 -4.398 -6,9% 6,2   

13 Schleswig-Holstein  56.622 52.739 -3.883 -6,9% 7,9   

14 Berlin  108.001 102.742 -5.259 -4,9% 12,8   

15 Baden-Württemberg  130.337 125.080 -5.257 -4,0% 4,8   

16 Hamburg  34.616 33.668 -948 -2,7% 7,8   

Westdeutschland*  1.147.760 1.055.260 -92.500 -8,1% 6,8   

5 ostdeutsche Länder*  494.917 431.768 -63.149 -12,8% .

Ostdeutschland **  602.918 534.510 -68.408 -11,3% 13,2   

Bundesrepublik Deutschland  1.750.678 1.589.770 -160.908 -9,2% 8,1   

Daten für Januar 2008 wegen teilweise fehlender Angaben zum Geschlecht in NI hochgerechnet.

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0109

 -14,2%

 -13,0%

 -12,2%

 -12,0%

 -11,9%

 -11,6%

 -11,4%

 -11,4%

 -8,6%

 -7,5%

 -7,3%

 -6,9%

 -6,9%

 -4,9%

 -4,0%

 -2,7%

 -8,1%

 -11,3%

 -9,2%

-20% -10% 0% +10% +20%

Sachsen-Anhalt  

Sachsen  

Thüringen  

Mecklenburg-Vorpommern  

Brandenburg  

Bayern  

Saarland  

Niedersachsen  

Bremen  

Hessen  

Nordrhein-Westfalen  

Rheinland-Pfalz  

Schleswig-Holstein  

Berlin  

Baden-Württemberg  

Hamburg  

Westdeutschland

Ostdeutschland

BR Deutschland

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
Januar 2008 - Januar 2009

Seite 4 (von 9)

Abb. 1a



Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 01/2009

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote*** !!

Jan 2008 Jan 2009 absolut in v.H. Jan 2009   

1 Berlin 144.319 135.910 -8.409 -5,8% 15,4   

2 Bremen 21.501 20.375 -1.126 -5,2% 11,8   

3 Sachsen-Anhalt 102.411 97.292 -5.119 -5,0% 14,9   

4 Brandenburg 105.319 100.685 -4.634 -4,4% 14,3   

5 Mecklenburg-Vorpommern 76.955 74.111 -2.844 -3,7% 16,2   

6 Niedersachsen 177.280 172.757 -4.523 -2,6% 8,1   

7 Sachsen 164.312 161.142 -3.170 -1,9% 14,1   

8 Thüringen 80.187 78.686 -1.501 -1,9% 12,5   

9 Saarland 21.339 21.150 -189 -0,9% 7,7   

10 Hamburg 42.595 42.511 -84 -0,2% 9,0   

11 Schleswig-Holstein 62.390 62.410 +20 +0,0% 8,4   

12 Hessen 115.023 115.322 +299 +0,3% 6,9   

13 Nordrhein-Westfalen 418.690 420.295 +1.605 +0,4% 8,7   

14 Bayern 185.972 187.152 +1.180 +0,6% 5,3   

15 Rheinland-Pfalz 67.881 71.298 +3.417 +5,0% 6,4   

16 Baden-Württemberg 122.436 137.928 +15.492 +12,7% 4,7   

Westdeutschland* 1.235.107 1.251.198 +16.091 +1,3% 7,0   

5 ostdeutsche Länder* 529.184 511.916 -17.268 -3,3% .

Ostdeutschland ** 673.503 647.826 -25.677 -3,8% 14,5   

Bundesrepublik Deutschland 1.908.610 1.899.024 -9.586 -0,5% 8,5   

Daten für Januar 2008 wegen teilweise fehlender Angaben zum Geschlecht in NI hochgerechnet.

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

 +1,3%

 -3,8%

 -0,5%

 -5,8%

 -5,2%

 -5,0%

 -4,4%

 -3,7%

 -2,6%

 -1,9%

 -1,9%

 -0,9%

 -0,2%

 +0,0%

 +0,3%

 +0,4%

 +0,6%

 +12,7%

 +5,0%

-20% -10% 0% +10% +20%

Berlin

Bremen

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Sachsen

Thüringen

Saarland

Hamburg

Schleswig-Holstein

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Bayern

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Westdeutschland

Ostdeutschland

Bundesrepublik Deutschland

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Januar 2009 in v.H.; aufsteigend) 01/2009

Land Registrierte Arbeitslose im Jan 2008 Registrierte Arbeitslose im Jan 2009  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  348.167 180.599 167.568 48,1% 330.597 186.587 144.010 43,6% 

2 Baden-Württemberg  252.774 111.235 141.539 56,0% 263.008 127.576 135.432 51,5% 

3 Rheinland-Pfalz  131.386 53.493 77.893 59,3% 130.405 57.396 73.009 56,0% 

4 Thüringen  158.298 61.915 96.383 60,9% 147.289 64.057 83.232 56,5% 

5 Schleswig-Holstein  119.012 39.905 79.107 66,5% 115.149 42.174 72.975 63,4% 

6 Brandenburg  199.074 68.015 131.059 65,8% 183.261 65.402 117.859 64,3% 

7 Niedersachsen  343.022 113.298 229.724 67,0% 319.658 114.007 205.651 64,3% 

8 Sachsen  320.354 115.160 205.194 64,1% 296.868 105.106 191.762 64,6% 

9 Saarland  41.284 12.064 29.220 70,8% 38.823 13.611 25.212 64,9% 

10 Mecklenburg-Vorpommern  145.900 48.836 97.064 66,5% 134.817 46.939 87.878 65,2% 

11 Hessen  222.593 70.564 152.029 68,3% 214.832 73.872 140.960 65,6% 

12 Sachsen-Anhalt  200.475 63.800 136.675 68,2% 181.450 60.703 120.747 66,5% 

13 Nordrhein-Westfalen  807.835 220.987 586.848 72,6% 780.915 233.752 547.163 70,1% 

14 Hamburg  77.211 19.141 58.070 75,2% 76.179 21.800 54.379 71,4% 

15 Bremen  39.592 7.085 32.507 82,1% 36.902 7.665 29.237 79,2% 

16 Berlin  252.320 48.976 203.344 80,6% 238.652 47.708 190.944 80,0% 

Westdeutschland*  2.382.876 828.371 1.554.505 65,2% 2.306.468 878.440 1.428.028 61,9% 

5 ostdeutsche Länder*  1.024.101 357.726 666.375 65,1% 943.685 342.207 601.478 63,7% 

Ostdeutschland **  1.276.421 406.702 869.719 68,1% 1.182.337 389.915 792.422 67,0% 

Bundesrepublik Deutschland  3.659.297 1.235.073 2.424.224 66,2% 3.488.805 1.268.355 2.220.450 63,6% 

* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0109
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 01/2009

Januar 2008 Januar 2009

Land

 

1 Hamburg  146.860 58.070 39,5%  140.481 54.379 38,7%  

2 Baden-Württemberg  337.811 141.539 41,9%  313.008 135.432 43,3%  

3 Saarland  61.833 29.220 47,3%  58.238 25.212 43,3%  

4 Bayern  365.084 167.568 45,9%  332.347 144.010 43,3%  

5 Berlin  451.465 203.344 45,0%  436.044 190.944 43,8%  

6 Schleswig-Holstein  176.479 79.107 44,8%  165.973 72.975 44,0%  

7 Rheinland-Pfalz  176.865 77.893 44,0%  165.441 73.009 44,1%  

8 Bremen  70.113 32.507 46,4%  65.896 29.237 44,4%  

9 Niedersachsen  483.809 229.724 47,5%  455.851 205.651 45,1%  

10 Sachsen-Anhalt  286.831 136.675 47,7%  260.088 120.747 46,4%  

11 Hessen  316.127 152.029 48,1%  299.924 140.960 47,0%  

12 Thüringen  198.452 96.383 48,6%  175.146 83.232 47,5%  

13 Mecklenburg-Vorpommern  203.680 97.064 47,7%  182.181 87.878 48,2%  

14 Nordrhein-Westfalen  1.181.549 586.848 49,7%  1.118.130 547.163 48,9%  

15 Sachsen  420.670 205.194 48,8%  383.871 191.762 50,0%  

16 Brandenburg  257.197 131.059 51,0%  235.433 117.859 50,1%  

Westdeutschland*  3.316.530 1.554.505 46,9%  3.115.289 1.428.028 45,8%  

5 ostdeutsche Länder*  1.366.830 666.375 48,8%  1.236.719 601.478 48,6%  

Ostdeutschland **  1.818.295 869.719 47,8%  1.672.763 792.422 47,4%  

Bundesrepublik Deutschland  5.134.825 2.424.224 47,2%  4.788.052 2.220.450 46,4%  

(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0109
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* von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete  Alg II-Daten
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA);
                eigene Berechnungen (BIAJ)

SGB II-Arbeitslose im Verhältnis zu den 
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen*

in den 16 Ländern
Januar 2008
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*   Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**  am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
Quelle: Bundesanstalt/Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 1998: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Januar
(bis 2004: Ende Dezember - Ende Januar; seit 2005: Mitte Dezember - Mitte Januar)

Bundesrepublik Deutschland Januar 1994 bis Januar 2009
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* siehe Anmerkung zu Dezember 2007 in Abb. 1a und 1b
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
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